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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3

Neuenhainer TTV 1955 II : TSG Sulzbach 1888 II 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Lin fixiert zwei Punkte für den Neuenhainer TTV 1955 II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 3 traf der Neuenhainer TTV 1955 II am vergangenen
Freitag im 14. Saisonspiel auf die TSG Sulzbach 1888 II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte
Luke Lin. Erwähnenswert war, dass der Neuenhainer TTV 1955 II diese Partie mit 2 und die TSG
Sulzbach 1888 II mit einem Ersatzspieler bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht so gut lief es für Boekhoff / Kessler bei ihrem 0:3 gegen Rothländer /
Christian. Das Doppel zwischen Nowitzky / Selzer und Sivakumar / Wloch endete hingegen mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Hamann / Lin gelang es Schall / Riedl zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen
4:11, 6:11, 7:11 gegen Shahithiyan Sivakumar fand hingegen Christopher Boekhoff von Anfang an
kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei der 1:3-Niederlage gegen Florian
Rothländer hatte Ian Nowitzky nur im ersten Satz eine Chance. Dann ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Kaum gefährdet war wiederum der Erfolg in drei
Sätzen von Jan Selzer anschließend gegen Reiner Wloch. Nicht so gut lief es indessen für Bernd
Kessler bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Lukas Christian, obwohl die beiden auf dem Papier
als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Die richtige Herangehensweise hatte Marina Hamann indessen
beim Sieg in drei Sätzen gegen Bernhard Riedl ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner
Sieg. Nicht einen Satzgewinn überließ Luke Lin seinem Gegner Alexander Schall beim in Sätzen
deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 5:4. Keinen Punkt beisteuern konnte Christopher Boekhoff im Spiel gegen
Florian Rothländer, das 0:3 verloren ging. Auf Messers Schneide stand die im Voraus anhand der
TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Ian Nowitzky und Shahithiyan Sivakumar,
ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Wie umkämpft dieses Spiel wirklich war, zeigt neben
dem Verlauf des mit 9:11 von Nowitzky verlorenen finalen Satzes vor allem auch der erste Satz, der
erst nach 34 Ballwechseln endete und von Sivakumar mit 16:18 gewonnen wurde. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Jan Selzer die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Nach diesem Einzel steht Selzer somit bei 4 Siegen und 2
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Christian ein 11:2 ausweist. Mittlerweile
stand es damit 6:6. Zwischenzeitlich musste Bernd Kessler zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel
gegen Reiner Wloch, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte,
aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Wloch nun bei 7 Siege
und 12 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Zwar brachte Alexander Schall Marina Hamann
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Marina Hamann mit 3:1 durch. Einen Sieg
holte Luke Lin beim 11:8, 11:5, 4:11, 11:2 gegen Bernhard Riedl. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der Neuenhainer TTV 1955 II nun ein Punktekonto von 13:15 Punkten
auf, während die TSG Sulzbach 1888 II vor dem nächsten Spiel, das am 09.03.2023 gegen den TV
Gonzenheim 1894 ansteht, 14:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Neuenhainer TTV
1955 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 13.03.2023 gegen den SC Eintracht Oberursel
1957.

 Statistik:
 Neuenhainer TTV 1955 II

Doppel: Boekhoff / Kessler 0:1, Nowitzky / Selzer 1:0, Hamann / Lin 1:0 
Einzel: C. Boekhoff 0:2, I. Nowitzky 0:2, J. Selzer 2:0, B. Kessler 1:1, M. Hamann 2:0, L. Lin 2:0 

 TSG Sulzbach 1888 II
Doppel: Sivakumar / Wloch 0:1, Rothländer / Christian 1:0, Schall / Riedl 0:1 
Einzel: F. Rothländer 2:0, S. Sivakumar 2:0, L. Christian 1:1, R. Wloch 0:2, A. Schall 0:2, B. Riedl 0:2


